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(54) Beschlag für einen Ausziehschrank

(57) Ein Beschlag für einen Ausziehschrank weist
einen Ausziehrahmen zur Lagerung mindestens eines
Ladeelements für einen Schrankinhalt und zur Lage-
rung einer Halterung für eine Frontverkleidung des Aus-
ziehschranks auf. Der Ausziehrahmen ist seinerseits an
mindestens zwei mit Abstand übereinander angeordne-
ten, teleskopierbaren Auszugschienen gelagert, die zur
Befestigung an einer Seitenwand des Ausziehschranks
vorgesehen sind. Die Halterung für die Frontverkleidung
ist derart an der Vorderseite des Ausziehrahmens gela-
gert, daß ein Winkel zwischen der von den Auszug-
schienen definierten Ausziehrichtung des Auszieh-
schranks und der von der Halterung definierten Haupt-
erstreckungsebene der Frontverkleidung einstellbar ist.
Zwischen dem Ausziehrahmen und der Halterung für
die Frontverkleidung sind mindestens zwei mit Abstand
übereinander angeordnete, feste Schwenklager mit
einer gemeinsamen, senkrecht zu der Ausziehrichtung
verlaufenden Schwenkachse (12) ausgebildet. Im
Bereich jedes Schwenklagers sind eine drehfest mit
dem Ausziehrahmen verbundene erste Lochplatte (20)
und parallel dazu eine drehfest mit der Halterung für die
Frontverkleidung verbundene zweite Lochplatte (21)
vorgesehen. Die erste Lochplatte (20) und die zweite
Lochplatte (21) weisen auf einem gemeinsamen Kreis-
bogen um die Schwenkachse (12) jeweils eine Mehr-
zahl von randgeschlossenen Durchbrechungen (27
bzw. 33) auf, so daß der Winkel zwischen der Auszieh-
richtung des Ausziehschranks und der Haupterstrek-
kungsebene der Frontverkleidung durch Verbinden der
beiden Lochplatten mit einem Verbindungselement, das

in ein Paar sich überdeckender Durchbrechungen (33
und 27) eingreifend das jeweilige Schwenklager blok-
kiert, in diskreten Schritten einstellbar ist.
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